
Salzgitter. Unter dem Titel „Ju-
gend- und Bildungscamp der
Stadt Salzgitter – 1961-2023:
Neuwerk gestern und heute“
gibt es in einer knapp30-seitigen
Broschüre viel über die kleinste
bewohnte Insel Deutschlands
beziehungsweise den 32. Stadt-
teil Salzgitters zu entdecken.Die
Kinder- und Jugendförderung
suchte im vergangenen Jahr
Menschen, die ihre Neuwerk-
Erlebnisse mitteilen wollten.
Geplant war eine Festschrift an-
lässlich des 60-jährigen Be-
stehens des Jugend- und Bil-
dungscamps Neuwerk mit per-
sönlichen Eindrücken und
Fotos, um dieses Ereignis zu
würdigen.

Viele BürgerinnenundBürger
haben sich gemeldet: Mit Erin-
nerungen an besondere Som-
merferien und Übernachtungen
in den Zelten, mit Geschichten
über die Suche nach Bernstein
oder den Einkaufsbummel bei
„Klein-Karstadt“. Alte Fotos,
neue Fotos sowie die Anekdoten
wurdenmit den Engagierten des

Salzgitter. Die Volkshochschule
(VHS) Salzgitter hat freie Plätze
in dem Zusatzkurs „Gemüse fer-
mentieren“ am Montag, 27. No-
vember, von 18 bis 21 Uhr im
Kniestedter Herrenhaus in Salz-
gitter-Bad. Gemüse lässt sich
durch die milchsaure Vergärung
haltbar machen. Es bilden sich
dabei gesundeNährstoffewieVi-
tamin C und Säuren, die dem
Darm guttun. Fermentieren von
Frischgemüse ist einfach, günstig
und macht wenig Arbeit. Die
Teilnehmenden lernen indiesem
Kurs eine Methode kennen, Ge-

müse ohne besonderes Zubehör
zu fermentieren. Außerdem be-
reitet die Gruppe ein Abendes-
senmitmilchsauremGemüsezu.

Der Kurs kostet 21,60 Euro
(Lebensmittelkosten sind ent-
halten). Mitzubringen sind ein
Geschirrtuch, Restegefäße und
ein Getränk. Wer Fragen hat,
kann sich in der Volkshochschu-
lemelden unter Tel. (05341) 839-
3604oder839-2200.Anmeldun-
gen sind ausschließlich schrift-
lich möglich unter anderem per
E-Mail an vhs@stadt.salzgit-
ter.de.

Sie setzen
sich ein

für Neuwerk
Die Stadt Salzgitter und der Förderverein
laden die ehrenamtlichen Helfer ein

die Stadt bedankt sich: die Neuwerk-Helfer beim gemeinsamen abend in der Jugend- und Kultur-
werkstatt Forellenhof. FoTo: STadT SalzgiTTEr

Salzgitter. 30 Ehrenamtliche
folgten der Einladung der Stadt
Salzgitter zum „Danke-
schön“-Abend in die Jugendkul-
turwerkstatt Forellenhof. Die
Frauen und Männer setzen sich
auf Neuwerk unter anderem in
den Bereichen Küche und Haus-
wirtschaft sowie Bau und In-
standhaltung ein.

Bürgermeister Stefan Klein
bedankte sich im Namen der
Stadt, erzählte von seiner eige-
nen Zeit als ehrenamtlicher Hel-
fer und betonte, wie wichtig das
Jugend- und Bildungscamp als
Aushängeschild für Salzgitter
sei.Darüberhinausgratulierte er

dem Förderverein Jugendcamp
Neuwerk zum 25-jährigen Be-
stehen.

Dessen Vorsitzende Dr. Ros-
witha Krum schloss sich dem
Dank an die Ehrenamtlichen an.
Sie stellte anschließend die
Arbeit und die zurückliegenden
Errungenschaften vor. Die erste
Vorsitzende verwies auf die Er-
richtung neuer Blockhäuser und
die Sanierung im Sanitär-Be-
reich. Sie hoffe, dass sich weitere
Interessierte fürNeuwerk finden
werden.

Bernadeta Kocot-Miczka, Lei-
terin desTeams Jugend- undDe-
mokratiebildung im Fachgebiet

Kommunale Kinder- und Ju-
gendförderung, hatte für die Eh-
renamtlichen etwas mitge-
bracht. Sie bedankte sichmit der
neuen Broschüre „Jugend- und
Bildungscamp der Stadt Salzgit-
ter – 1961-2023: Neuwerk ges-
tern und heute“.

Im Anschluss stellte sich das
aktuelle Team der Mitarbeiten-
den für das Jugend- und Bil-
dungscamp Neuwerk vor. Musi-
kalisch wurde die Veranstaltung
durch zwei Neuwerk bezogene
Gitarrenlieder mit Gesang von
Siegfried Heilmann untermalt,
der ebenfalls Mitglied im För-
derverein Neuwerk ist.

Gedruckte
Erinnerungen

Broschüre über 60 Jahre Jugend- und
Bildungscamp Neuwerk

Fördervereins Neuwerk gesich-
tet und gesammelt.

In der Broschüre sind diese
persönlichen Zeitreisen ebenso
ein Schwerpunkt wie die Ent-
wicklung vom Zeltlager zum Ju-
gend- undBildungscamp.Darü-
ber hinaus stellt sich der Förder-
verein Neuwerk mit seinen An-
schaffungen und Baumaßnah-
men in den vergangenen 25 Jah-
ren vor. „Eine lesenswerte Bro-
schüre für alle Neuwerk-Fans
und die, die nach dem Lesen die
Einmaligkeit dieser Insel und
des Jugend- und Bildungscamps
kennenlernen möchten“, heißt
es in einer Pressemitteilung aus
dem Rathaus.

Die Broschüre ist als pdf-Da-
tei online auf www.salzgitter.de
unter dem Stichwort Neuwerk
aufrufbar.Wer ein Exemplar ha-
ben möchte, kann sich an das
Fachgebiet Kinder- und Jugend-
förderung unter Telefon
05341/839-3903 oder per E-
Mail an kinderundjugendfoer-
derung@stadt.salzgitter.de wen-
den.

Erinnerungen an viele Kinder und Jugendfreizeiten: So sieht das
Titelblatt der Neuwerk-Broschüre aus. FoTo: STadT SalzgiTTEr

Gemüse auf gesunde
Weise haltbar machen
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